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Schule Birmenstorf            eine Schule, die weitergeht 

Schulnachrichten 3/SJ 15_16 
 

 

SnowDays: Ein geschenkter Tag im Schnee! 
 
Von klein auf Skifahren ist heute keine Selbstverständlichkeit mehr. Viele Kinder haben wenig bis 
keinen Bezug mehr zum Schneesport und besitzen auch keine Ausrüstung. 
Doch daran soll es heute nicht liegen. Früh am Morgen, noch bei Dunkelheit wird die ganze Mittelstu-
fe, rund 80 Schülerinnen und Schüler mit 2 Cars und einem Kleinbus ins Hoch-Ybrig Skigebiet gefah-
ren. Viele sind noch nie auf einer Skipiste gestanden und haben Skilifte bisher erst aus der Ferne 
gesehen. Dem entsprechend ist die Aufregung und Vorfreude gross, als wir auf dem grossen Park-
platz ankommen. Die Umgebung ist noch neblig verhangen und erst kleinen Aufhellungen lassen er-
ahnen, dass daraus noch ein strahlend sonniger Wintertag wird.  
Eine Gruppe von Skilehrer und Skilehrerinnen erwartet uns schon. Dank bester Organisation finden 
alle ihre Skis oder Snowboards mit passenden Schuhen und Helm in kurzer Zeit. So gut ist das Ma-
terial angeschrieben, dass jetzt Alter, Gewicht, Grösse etc. für alle endlich einmal transparent wird.  
Nachdem sich alle in die engen Schuhe gezwängt haben, geht es erwartungsvoll mit der Bahn den 
Berg hinauf. Dort werden die Gruppen von den Skilehrern übernommen.  
Wer kann, fährt so hoch wie möglich der Sonne und den strahlenden Bergen entgegen. Die andern 
machen ihre ersten Erfahrungen auf dem Übungshang. 
Zum Mittagessen treffen wir uns wieder. Zu unserem grossen Erstaunen, fahren alle bereits Bogen 
um die Slalomstangen in Form von Senf- und Mayonnaise-Tuben und die Mutigen wagen erste Ex-
perimente auf der kleinen Schanze! Auch am Nachmittag wird weiter geübt und mit jeder Abfahrt 
wächst die Freude.  
Leider ereignet sich dann ein Zwischenfall und eine erwachsene Anfängerin fährt in eine unserer 
Schülerinnen. Mit dem verletzten Knie wird diese mit der Ambulanz ins Spital Einsiedeln gefahren. 
Zum Glück können wir alles so umorganisieren, dass sie auf dem Heimweg wieder abgeholt und gut 
verarztet mit nach Hause fahren darf. Wir alle wünschen ihr ganz gute Besserung! 
Diesen geschenkten Ferientag mitten in der Schulwoche, haben wir der Swisscom und dem Skiver-
band Swiss-Ski zu verdanken, welche mit dem Projekt möglichst vielen Kindern und Jugendlichen 
die Freude an der Bewegung im Schnee vermitteln möchten. Ich denke, dass dies in unserem Fall 
gelungen ist, denn wir alle haben den Tag sehr genossen. Hoffen wir, dass die einen oder anderen 
bald wieder eine Gelegenheit bekommen werden, ihr Talent noch weiter zu entwickeln. 
 

Die Schülerinnen und Schüler finden: 
Die Reise  in den beiden Bussen  verlief glatt. Wir hatten es lustig und es war kurzweilig. 
Die Fahrt in der grossen Gondel war zum Glück kurz, aber eindrücklich. 
Die Ski- und Snowboard-Lehrer waren freundlich und sehr hilfsbereit.  
Ich war ein reiner Anfänger, davor noch nie auf Skiern, am Nachmittag konnte ich schon richtig fah-
ren mit Kurven und Stoppen. 
In den kleinen Lerngruppen konnte man viel Neues lernen. 
Trotzdem, dass ich bereits Snowboard fahren konnte, habe ich viel Neues gelernt. 
Mir hat das Mittagessen gut geschmeckt im Bergrestaurant: Die Pasta. 
Das erste Mal auf dem Snowboard, war gar nicht so schwierig, wie man es mir erzählte. 
Wir mussten um 7 Uhr im Bus sein. Das war schon ein bisschen sehr früh.  
Bob fahren, war lässig. 
Die Aussicht war schön und die Sonne schien wunderbar. Die Bergkuppen im Nebelmeer waren su-
per zu sehen. 
Mir gefiel das Skifahren einmal mehr. Es ist ein prima Skigelände. 



Trotz einigen Stürzen war der Tag ein wunderschönes Erlebnis. 
Die Skilehrer hatten gut geplant, so gab es kein Chaos beim Beginn am Morgen.  
Mein Ski-Lehrer war sehr lustig mit seinen Zurufen: „Easy, du schaffst das sicher!“ 
Wir sahen das schöne Nebelmeer auf dem Mittelland. 
Es war gut, dass auch Anfänger einen Skilift hatten, mit einem Seil und einem Teppich. 
 
 
 
 

Wahlfachkurse Frühling 2016 
 
Liebe BirmenstorferInnen, 
 
Die Schule Birmenstorf  wird diesen Frühling, wieder eine Wahlfachhalbwoche durchführen. Die 
Wahlfachhalbwoche findet in der vom 02. Mai bis 04. Mai statt. Die Zeiten sind normale Unterrichts-
zeiten, morgens von 08.20 bis 11.50 Uhr und nachmittags von 13.30 bis 15.05. Uhr (Mittwochnach-
mittag frei). Alle Kinder ab dem grossen Kindergarten können einen Kurs nach Wahl besuchen, für 
die 5j. Kindergartenkinder wird ein separates Programm angeboten. 
 
Zur Auswahl stehen jeweils Angebote von Lehrpersonen und von auswärtigen Personen, die Zeit 
und Lust haben, selber ein Thema einer Gruppe Kindern vorzustellen und sie an der eigenen Begeis-
terungsfähigkeit und Begabung teilhaben zu lassen. Die Gruppengrössen und die Alterslimiten variie-
ren je nach Angebot.  
 
Für diese Wahlfachhalbrunde suchen wir noch externe KursanbieterInnen.  
 
Haben Sie Lust, eine Gruppe von Kindern für ein spannendes, kreatives oder sportliches Thema 
nach Ihrer Wahl zu begeistern. 
Löhne können wir leider keine bezahlen, aber Unkostenbeiträge gehen nach vorheriger Absprache 
zu unseren Lasten. 
 
Wenn Sie sich ein Engagement vorstellen können, nehmen Sie bitte bis spätestens Freitag 11. März 
2016 mit der Schulverwaltung, Sonja Schlenz Tel. 056 210 10 62 oder Mail: sonja.schlenz@schule-
birmenstorf.ch, Kontakt auf. Öffnungszeiten Schulverwaltung: Mo, Di, Do, Fr jeweils 9.00 - 11.00 Uhr 
  
Die Schulkinder von Birmenstorf schätzen und  freuen sich auf Ihre Mitarbeit. 
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Herzlich wilkommen: 
 
Selina Peterhans: Stellvertretung Reni Knoth Unterstufe 
 
Aufgewachsen bin ich in Fislisbach, wo ich auch heute noch wohne. 
Zurzeit studiere ich an der Hochschule für Pädagogik in Brugg-
Windisch im letzten Semester. In meiner Freizeit reise ich gerne, spie-
le Volleyball, lese spannende Bücher und koche mit Freunden. Nach 
den Sportferien werde ich bis zu den Sommerferien die Stellvertretung 
für Frau Renata Knoth übernehmen. Ich freue mich darauf, an der 
Primarschule Birmenstorf als Lehrperson tätig zu sein. 

    

 
 
 
 
Regula Dolfi-Zehnder: Schulpflege 
 
Ausbildungen: gelernte Dekorationsgestalterin, dipl. Architektin FH 
Familie: verheiratet, Mutter von 2 Kindern (8j, 10j) 
 
Engagement im Bildungsbereich:  
1993-1996 Lehrlingsverantwortliche als Dekorationsgestalterin 
Seit 2003 Organisation und Leitung von Übungskursen für ZFA-
Lernende (Einsitz und Ressortleitung in Berufsbildungskommission 
LVBP AG) 
2010-2014 Mitglied Elternrat Waldschule Baden 
2011-2015 Aufbau und Leitung Elterngruppe im Kappelerhof, Baden 
 
Seit einigen Jahren engagiere ich mich für Rahmenbedingungen, die 
Kinder und Jugendliche in Ihrer persönlichen Entwicklung unterstüt-
zen und sie zu verantwortungsvollen und selbstbewussten Menschen 
mit starken Wurzeln heranwachsen lassen. Denn ich bin überzeugt, 
dass ihnen diese Kompetenzen helfen unsere Gesellschaft von mor-
gen positiv mitzuprägen. 
 
Letzten Sommer bin ich mit meiner Familie von Baden hierher gezo-
gen. Es ist mir eine Freude, bereits an der Schule Birmenstorf mitar-
beiten zu dürfen; einer Schule notabene, an der ich bisher ausge-
sprochen motivierte und engagierte Lehrpersonen, Schulleitungsmit-
arbeitende und Kinder erlebt habe. Ich werde mich dafür einsetzen, 
dass dies noch lange so bleibt. 
 

 
 
 
 

   

 


